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Ort. Das Mauerwerk 
 
Die zahlreichen Gebäude der Siedlung des Monte Sirai bieten verschiedene Anhalts-

punkte zur Bestimmung der Typen des Mauerwerks in der punischen Zeit. Die Grabungs-

daten gestatten eine Vervollständigung der möglichen Lektüre, obschon nur wenige 

Mauerreste erhalten sind.  

Die Wohnhäuser weisen normalerweise einen (auch bis zu eineinhalb Meter) hohen gut 

strukturierten Mauersockel auf. In einigen Fällen, wie beim „Fantar-Haus“, sind sie sehr 

sorgfältig ausgeführt (Abb. 1-2).  

 

 

Abb. 1-2 - Monte Sirai, das Fantar-Haus und Detail des Mauersockels (Foto Unicity S.p.A.). 

 

Die Mauern wurden aus Stein (vor allem wurde Trachit verwendet, jedoch ist auch die 

Verwendung von Kalkstein und Tuff belegt) oder Lehmziegeln errichtet. In den einfach 

zu bearbeitenden Tuff konnten Elemente aus Holz eingesetzt werden.  

Für die Wände ist die ‘Rahmenbauweise’ belegt, das heißt, ein Wechsel von vertikalen 

monolithischen Blöcken oder Pilastern mit Gruppen von kleineren oder mittelgroßen 

Steinen. Die Wände konnte mit Putz oder gereinigtem Lehm verputzt werden. Die Böden 

bestanden normalerweise aus gestampftem Kalk und Lehm, in einigen Fällen mit einge-

lassenen Kanälen (Abb. 3-4). 
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Abb. 3-4 – Detail des Mauerwerks des ‘Hauses des Talgdachfensters’ (Foto Unicity S.p.A.); Boden 

und Kanal des ‘Tuff-Hauses’ (mit Genehmigung von Michele Guirguis 2015) 

 

Die Fenster wiesen Fensterrahmen auf und waren überwiegend nicht nach außen, son-

dern zu einem Innenhof ausgerichtet. 

Auch ist das Vorhandensein eines Obergeschosses dokumentiert, das über eine Treppe 

aus Stein erreicht werden konnte (Abb. 5).  

  

 
Abb. 5 - Haus des Talgdachfensters: Überreste der Steintreppe (Foto Unicity S.p.A.)  
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